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Telegramme
Dresden 15 Nov Das Dresdener Journal meldet Der

König iſt unter mäßigen Fiebererſcheinungen an einem Bronchial
katarrh erkrankt und iſt genöthigt das Bett zu hüten

Oldenburg 15 Nov Jm Vefinden der ſchwerkranken Groß
herzogin iſt geſtern eine leichte Beſſerung eingetreten

Von den Abzahlungsgeſchäften
R Berlin 15 Nov Telegramm Der Geſfetzentwurf h

betreffend die Abzahlungsgeſchäfte der dem eichs
tage von neuem zugehen wird hat unter Berückſichtigung der
ſeitens der Reichstagskommiſſion ſowie der geringen ſeitens
des Bundesrathes vorgenommenen Aenderungen folgenden
Jnhalt Hat ſich der Verkäufer vorbehalten wegen Nichterfüllung
der Verbindlichkeiten ſeitens des Käufers vom Vertrage zurück
zutreten ſo iſt jeder Theil verpflichtet die empfangene Leiſtung
zurückzugewähren der Käufer iſt für die gemachten Aufs
wendungen ſowie für Beſchädigungen haftbar die durch ſeine
Schuld oder durch einen von ihm zu vertretenden Umſtand
herbeigeführt ſind ſowie auch für die Abnutzung erſatzpflichtig
Die Höhe des Erfatzes unterliegt dem gerichtlichen Ermeſſen
Die Klauſel wonach bei Verzug des Käufers mit einer
Rate ſofort die ganze Reſtſchuld fällig ſein ſoll iſt nur dann
rechtsgiltig wenn der Käufer mit mindeſtens drei aufeinander
folgenden Raten im Rückſtande iſt und der Betrag mindeſtens
den 10 Theil des geſammten Kaufpreiſes beträgt Eine von
dem Käufer wegen Nichterfüllung verwirkte Konventionalſtrafe
kann vom Richter angemeſſen herabgeſetzt werden

Vereidigung der Rekruten im Fretken
Berlin 15 Nov Telegramm en vormittag begann

man im Luſtgarten mit der Errichtung eines Altars
für die morgen vormittag ſtattfindende Vereidigung von
Rekruten von Berlin Spandau Lichterfelde Charlottenburg
Bisher hat noch niemals unter freiem Himmel in Berlin ein
ſolcher Akt ſtattgefunden Die Abſperrüngsmaßregeln welche
dadurch nöthig werden ſind ſo umfaſſend daß man Verkehrs
ſtörungen befürchtet

Miniſterial Verfügung über die Anſtellung
der Lehrer

Telegramm Der für die einer Stadtſchuldeputation
unkerſtehenden Schulen aufgeſtellte Befoldungsplan gab
dem Kultusminiſter zu verſchiedenen Bedenken Aulaß Zu
nächſt war als Vorausſetzung der definitiven Auſtellung als
Elementarlehrer die Ablegung der zweiten Volksſchullehrer
prüfung gefordert und es ſollte ferner die erſte Anſtellung
unter Vorbehalt des Widerrufs binnen Jahresfriſt erfolgen
Sollte wie der Zuſammenhang beider Beſtimmungen an
nehmen läßt die letztere ſich auch auf Anſtellung von Volks
ſchullehrern beziehen die die Prüfung beſtanden haben
ſo würde dies der geltenden Verwaltungspraxis widerſprechen
Lehrer welche die zweite Prüfung hinter ſich haben müßten
unwiderruflich angeſtellt werden Durch eine andere Be
ſtimmung würden Lehrerinnen die das 30 Lebensjahr über
ſchritten haben von der Wahl ausgeſchloſſen Solche Beſtim
mung ſei unzuläſſig Für die Alterszulage würde nur die
ſtädtlſche Dienſtzeit in Anrechnung gebracht die Anrechuung
der auswärtigen Dienſtzeit nur in beſchränktem Maße g
laſſen Dies widerſpreche dem Grundſatz nach dem die Be
ſoldung mit dem Dienſtalter aufſteigt und die geſammte im
preußiſchen Schuldienſte zurückgelegte Zeit in Anrechnung
kommen ſoll Dieſe Beſtimmungen werden neuerdings vom
Kultusminiſter in Erinnerung gebracht

Zur Tabakfabrikatſtenerfrage
Telegramm Die durch verſchiedene Zeitungen gelaufene

Nachricht daß der GeneralSteuerdirektor Schomer als an
blicher Gegner einer Tabakfabrikatſteuer ſeine Ent

aſſung eingereicht habe iſt wie die Nordd Allg Ztg
mittheilt unbegründet Der Generaldirektor Schomer habe
ſich 1878 bis 79 allerdings dahin ausgeſprochen daß er die
Einführung einer Tabakfabrikatſteuer nach den damaligen in
den Vereinigten Staaten beſtehenden Beſtimmungen für Deutſch
land nicht empfehlen könne Dieſer Bericht ſei ſpäter mit dem

n Bericht der Tabaks Enquetekommiſſion veröffentlicht außerdem

erfolgte er guf ſeiner damaligen Vorgeſetzten
Es folge aus dieſem ſeinen Vorgeſetzten erſtätteten Gutachten
nicht daß keine Art der damaligen Sieuern auch unter
r Deren Verhältniſſen für Deutſchland zweckmäßig ſein

e insbeſondere aber nicht daß die damals undekannte
e et ene Fabrikatſteuer mit außerordentlich leichter

ontrolle mit Abſtufungen und nach dem Werthe in gleicher
e et ertheilt ſein würde Es fehle deshalb an jeder

Berechtigung über die vermutheten aber nicht geäußerten
Anſichten des GeneraldirekExörterungen anzuſtellen tors Schomer in der Preſſe

Staatliche Unterſtützungen für Volksſchulbauten
Der Kultusminiſter hat wie die Kreuzztg mittheilt hin

ſichtlich der Verwendung der durch das ges vom 14 Juli
1893 zu Unterſtützungen für Volksſchulbauten bereitgeſtellten
Mittel feſtgeſetzt daß den einzelnen Regierungen beſtimmte

Antheile nicht zuzuweiſen ſind vielmehr nach Maßgabe der
Driuglichkeit der von den Bezirksregierungen vorzulegenden

ntväge über den Fonds verfügt werden ſoll Die AnträgeA

her in der für die Auswirkung von Gnadengeſchenken üblichen
orin zu ſtellen Sodann hält der Miniſter eine Beſchränkung
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der Anträge auf ganz beſonders dringliche Baufälle eine Einſchräntung der Bauplane nach dem Bauumfange und der Art

der Bauausführung auf das äußerſt zuläſſige aß aber auch
eine Heranziehung der Gemeinden zur Deckung der Baukoſten
im vollen Umfange ihrer Steuerkraft geboten Gemeinden
die nicht gewillt ſind eigene Opfer zu der geplanten Hebung
ihres Schulweſens zu 83 obwohl ſie nach Anſicht der
Regierung hierzu imſtande ſind werden eventuell zurücktretenmüſſen Bei der Geſammtüberſicht über die baulichen Bedürf

niſſe auf dem Gebiete der Volksſchule zu welcher die en
wärtigen Erörterungen führen werden wird es ſich empfehlen
inſichtlich derjenigen Baufälle die an ſich nothwendig aber

noch aufſchiebbar ſind die Gemeinden erneut zur Anſammlung
von Baufonds anzuregen Der Miniſter hat ſchließlich die
Regierungen angewieſen den in Betracht kommenden Ge
meinden gegenüber keinen Zweifel aufkommen zu laſſen daß
Gemeinden welche es verſäumen in dieſer Weiſe für die Zu
kunft zu ſorgen bei Eintritt des Baufalls auf eine Unter
ſtützung aus ſtaatlichen Mitteln keinesfalls zu rechnen haben

gale Donnerstag

Verſchiedene Mittheilungen
Ueber das Befinden des Fürſten Bismarck dringen nur

wenige Nachrichten in die Oeffentlichkeit Der Fürſt lebt wie
der Schleſ Zeitg aus Hamburg vom 14 d gemeldet wird in
Friedrichsruh völlig zurückgezogen für die Außenwelt unſichtbar
nur im Kreiſe der Seinen Authentiſch iſt daß er die ſchwere
Krankheit noch immer nicht überwunden hat und daß die Geneſung
und Wiedererlangung der früheren Kraft und Rüſligkeit nur
langſam fortſchreitet Der Fürſt muß ſich die größte Schonung
auferlegen und lediglich ſeiner Geſundheit leben Er empfängt
keine Befuche

Telegramm eute Mittwoch hat in Berlin die
Ergänzungswahl für die Stadtverordneten in der erſten Ab
theil ung ſtattgefunden Sämmtliche Kandidaten der Liberalen
wurden gewählt

Telegramm Bereits im Relchsetat Entwurf für 1893,94
war eine Erhöhung des Dienſteinkommens des Bot
ſchafters in Rom um 20,000 M als erforderlich bezeichnet
Bei der Berathung wurde die Beſoldungserhöhung abgelehnt
Ein eventuelles Entgegenkommen für den nächſten Etat iſt in
Ausſicht geſtellt Die anhaltende Steigerung der Preiſe und
Löhne in Rom rechtfertige es die ſeit 1877 feſtſtehende Beſoldung
zu erhöhen

Kiel 15 Nov Telegramm Der ViceAdmiral Köſter
übernahm heute unter Salut die Kommandantur des Manöver
geſchwaders

Frankreich
Aus der Deputirtenkammer

Paris 15 Nov Telegramm Ueber die Eröffnung
der Deputirtenkammer wird noch folgendes berichtet
Es erſchienen etwa 500 Abgeordnete im Sitzungsſaal Abg
Du verier trug wie gewöhnlich ſeine blaue Blouſe der neue
Abgeordnete Lémire erſcheint als zweiter Prieſter in der
Verſammlung Wilſon wurde viel betrachtet er ſieht ſehr
gealtert aus bewegt ſich aber höchſt unbefangen Da die
Rechte faſt verſchwunden iſt die äußerſte Linke dagegen
ſtark zugenommen hat ſind etwa zwanzig Sozialiſten
die auf der linken Seite keinen Platz mehr fanden
auf die äußerſte Rechte hinüber gewandert
Die Ruſfenverhimmelung des alten Blance war nicht
ſehr nach dem Geſchmack der Mehrheit der amtliche Bericht
hat auch einige maßloſe Stellen ſeiner Rede unterdrückt
Blane ſagte wörtlich Man wird niemals die unſterbliche
Drahtbotſchaft vergeſſen in der ein großherziger Herrſcher in
edler und warmer Sprache das Bündniß zweier Länder be
ſiegelt und ihre friedlichen Gefühle bekräftigt hat Frankreich
kann beruhigt und fröhlich ſein es iſt nicht mehr allein
Dieſe Stelle iſt im amtlichen Blatt weſentlich eingeſchränkt
worden Das Ergebniß der Präſidentenwahl wird ſehr
verſchieden gedeutet nach der einen Lesart ſchließen die 295
Stimmen die verſchiedenartigſten Elemente ein und man
könnte ſicher ſein daß bei der erſten Gelegenheit von dieſer
S nicht viel erhebliches für die Regierung übrig

eibe

Franko Ruſſiſches
Aus Paris wird uns geſchrieben Ein Buch des ehemaligen

Miniſters des Auswärtigen e Flourens über den
jetzigen ruſſiſchen Kaiſer ſteht in kurzem zu erwarten
Die heutige Times bringt von ihrem pariſer Korreſpondenten
welchem die Korrekturbogen zur Verfügung geſtellt wurden
eine Beſchreibung deſſelben Nach dem Korreſpondenten wird
das Werk nicht verfehlen Aufſehen zu erregen Die Beziehungen
des Verfaſſers zu Rußland ſind intimer Art Die Einleitung
welche einen S Theil der Arbeit bildet giebt eine Ueber
ſicht in Bezug auf die Beziehungen Rußlands zu Frankreich
und Deutſchland Monſ Flourens weiſt darauf hin daß ein
Strom natürlicher n zwiſchen Frankreich und Ruß
land ſtets vorhanden war daß jedoch alle Anſtrengungen dieſer
Sympathie die Form eines Bündniſſes zu geben bisher ge
ſcheitert wären und zwar ſei dies die Schuld der alten fran
zöſiſchen Diplomatie geweſen Jn Bezug auf die ru iſch
deutſchen Beziehungen erkennt Monſ Flourens an daß bis
vor kurzem Deutſchland Einfluß in Rußland beſaß und den
ſelben gegen die geltend machte Ein Bruch zwiſchen
den beiden Staaten folgte jedoch dem berliner Kongreß und
das Reſultat dieſes Bruches iſt die Verbrüderung zwiſchen
Rußland und Frankreich Am Schluſſe des Buches ſagt

zxr Flourens Unſer Land wünſcht noch den Frieben es
lt daß ein feſtes ln mit Rußland die beſte Garantie

dafür iſt Aber esewünſcht noch etwas mehr v
länger mit jenem ruhmloſen und unſicheren Frieden zufrieden

den 16 November
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deſſen ungewiſſe Verlängerung nur durch neue und beſtändigeOpfer erkauft werden kann Es will nicht länger den d

welchen Fürſt Bismarck s ruheloſes Genie Europa ſeit dem
Vertrage von Frankfurt auferlegt hat Es will die Stellung
8 er v vieder bekleiden deren das Ungemach von 1870 es

eraubt ha

Zum Attentat auf den ſerbiſchen Geſandten
Paris 15 Nov Telegramm Ein vom Figaro ver

öffentlichter Brief des Attentäters Lauthier iſt an den
ſozialiſtiſchen Jonurnaliſten Faure gerichtet Lauthier kündigt
darin ſeine Abſicht an das Verbrechen in der bekannten Weiſe
auszuführen und bittet Faure ſeine Vertheidigung zu über
nehmen

Serbien
Die Thronrede

Belgrad 15 Nov Telegramm In der heute veröffent
lichten Thronrede heißt es die Nationalvertretung habe einewichtige Aufgabe zur Hebung der Volkswirthſchaſt und zur

Konſolidirung der Finanzen zu erledigen Die Thronrede
macht auf das Budget von 1894 aufmerkſam worin das
finanzielle Gleichgewicht hergeſtellt werde ſowie auf den
Handelsvertrag mit Rußland durch den die Freundſchafts
bande mit dem mächtigen Zarenreiche enger gefügt werden
Auf der Reiſe des Königs durch das Land habe das Volk
neue Beweiſe der Ergebenheit für den König und die Dynaſtie
bewieſen Zum Schluß der Thronrede heißt es

Betreffs der internationalen Verhältniſſe unſeres Vater
landes die ununterbrochen Gegenſtand meiner lebhafteſten Für
ſorge ſind kann ich mit Freuden mittheilen daß die Beziehungen
zu allen Staaten friedlich und korrekt ſind Meine Regierungwar ununterbrochen bemüht alle Verpflichtungen die Serbiet
übernommen hat loyal zu erfüllen und die auftauchenden Fragen
zuvorkommend und freundſchaftlich zu erledigen

Braſilien
Miniſterkriſis

Liſſabon 15 Nov haun Nachdem der portu
gieſiſche Geſandte in Rio de Janeiro vergeblich vom
dortigen Miniſter des Auswärtigen die Freilaſſung derfangenen Portugieſen verlangt hatte wandte ſich der Befehls

haber des Kanonenbootes Minhoa an den Präſidenten
Peixoto der die Freilaſſung der Gefangenen anordnete
Infolgedeſſen hat der Miniſter des Auswärtigen ſeine
Entlaſſung genommen

Vom Aufſtande
New Hork 15 Nov Telegramm Nach Meldungen des

New York Herald aus Montevideo beabſichtigen die
Aufſtändiſchen gegen Rio de Janeiro morgen einen
entſcheidenden Schlag zu führen Das Schiff der Aufſtändiſchen
Agunidaban hat bei dem am 8 eröffneten Bombardement

arge mere iſhengen in Rio angexichtet und ſehr viele Perſonen
verwunde
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Halle und Amgegend

Halle 16 November
Die Stadtverorduetenwahlen

Noch bevor der gegenwärtige Monat bei deſſen Mitte wir be
reits angelangt ſind ſein Ende erreicht wird in unſerer Stadt
Halle eine theilweiſe Erneuerung der Stadtverordnetenverſammlung
zu vollziehen ſein und zwar wird die III Wähler Abtheilung be
reits am 27 die II Abtheilung am 29 und die I Abtheilung
am 30 November ihre neuen Vertreter in das Stadtparlament
entſenden Aber ſo nahe uns dieſe Wahlen deren Wichtigkelt
doch füglich Jedermann begreifen ſollte auch gerückt ſind ſo iſt
doch von einem tiefergehenden Jntereſſe für dieſelben leider noch
ſo gut wie gar nichts zu merken Es iſt bis jetzt nur der Apparat
der kommunalen Vereine welcher in der üblichen Weiſe an der
Vorbereitung der Wahlen arbeitet und darüber hinaus ver
lautet daß bei den hieſigen Anhängern der Sozialdemokratfe die
Abſicht beſtehe in die bevorſtehende Wahl vom Parteiſtandpunkte
aus einzugreifen Wenn dieſe Abſicht feſte Geſtalt annimmt
und es ſcheint daß dies geſchehen wird dann dürfen wir uns
an der Hand anderweit gemachter Erfahrung deſſen verſichert
halten daß die Sozialdemokratie auch mit voller Kraft eingreifen
und alles daran ſetzen wird um einen Erfolg zu erzielen Die
Sozialdemokratie pflegt ſtets wenn ſie einmal auf dem Plane er
ſcheint ein Beiſpiel von Rührigkeit von freudiger opferbereiter
Hingabe an ihre Sache zu geben das leider in den anderen Par
er immer nicht die fo ſehr wünſchenswerthe Nachahmung
nde
Werden wir etwa dieſe alte Erfahrung bei den bevorſtehenden

Stadtverordnetenwahlen von neuem zu machen haben Wir
würden das ſehr beklagen und möchten deshalb für unſeren Theil
der Bürgerſchaft ſo nachdrücklich als möglich die Mahnung anß
Herz legen auf dem Platze zu ſein und uns vor unliebſamen
Ueberraſchungen zu bewahren So wenig wir geneigt ſind zu
behaupten daß unſere jetzige Stadtvertretung eine allen be
rechtigten Wünſchen und den Jntereſſen unſeres ſtädtiſchen Ge
meinweſens völlig entſprechende ſei je mehr wir vielmehr aner
kennen daß eine gewiſſe Einſeitigkeit in der Zuſammenſetzung
unſerer Stadthvertretung nicht zu leugnen iſt eine Einſeitigkeit
der es vermuthlich zu danken iſt daß in ſtädtiſchen Angelegen
beiten manches geſchah was beſſer unterblieben und manches
unterblieb was beſſer geſchehen wäre um ſo mehr müſſen wir
verlaugen daß der Parteieifer Halt mache an der Schwelle zu
dem Saale wo über das Wohl und Wehe der geſammten
Bürgerſchaft berathen und heſchloſſen wird und wo für einſeilige

cht politiſche Parteibeſtrebungen ein Raum nicht vorhanden iſt und
niemals vorhanden ſein ſoll Kann es die Sozialdemokralie uicht
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unterlaſſen auch die durch die Stadtverordnetenwahlen gegebene
Gelegenheit zu einer Partei Demonſtration zu mißbrauchen ſo
iſt es Pflicht dieſer Partei auch hier entgegenzutreten wie überall
wo wir ſie auf dem Kriegspfade finden

Etwas anderes freilich wäre es wenn in denjenigen Schichten
unſerer Einwohnerſchaft welche die Sozialdemokratie mit Vor
liebe als ihr leibeigen zugehörig auszugeben pflegt wenn in den
arbeitenden Klaſſen ſich das Verlangen geltend machte in der
Stadtvertretung den bisherigen Mangel an Männern die mit
Autorität die Jntereſſen der Arbeiterſchaft vertreten können weil
ſie ſelbſt dieſer Kiaſſe angehören beſeitigt zu ſehen Ein ſolches
Verlangen losgelöſt vom Rahmen der Partei wäre nicht nur
nicht zu bekämpfen ſondern es wäre dürchaus zu billigen und
ſeine Erfüllung ganz entſchieden im Jntereſſe unſeres ſtädtiſchen
Gemeinweſens gelegen

Unſeres Erachtens würden daher die kommunalen Vereine die
ſolange nicht ein umfaſſenderes Jntereſſe zu einer anders ge
arteten Vorbereitung der Stadtverordnetenwahlen drängt dies
Geſchäft noch zu beſorgen haben ein gutes Werk vollbringen
wenn ſie ihr Augenmerk auch ganz beſonders darauf richten
wollten daß der Vertretung unſerer Bürgerſchaft die ihr an
haftende Einſeitigkeit genommen werde und daß möglichſt Ver
treter aller Klaſſen auch Vertreter der Arbeiterſchaft des
Handwerks uſw ihren Einzug in unſer Rathhanus halten

Jſt dieſe Forderung ſchon ganz allgemein und zu allen Zeiten
eine gerechtfertigte ſo iſt ſie es noch ganz beſonders in unſerer
jetzigen Situation Die neuen Vertreter welche die Bürgerſchaft
demnächſt erwählt werden zunächſt und mindeſtens ſechs Jahre
lang der Stadtvertretung angehören und ihr Mandat ausüben
in einem Zeitabſchnitt in welchen eine wichtige Phaſe unſerer
kommunalen Entwicklung zu fallen hat Die Reform des
Kommunalſteuerweſens Bekanntlich iſt dieſe Reform die
eine gründliche an die Stelle des bisherigen Aufbaues der
Stadtfinanzen einen faſt völlig neuen Aufbau ſtellende ſein wird
durch die neuen preußiſchen Steuergeſetze zur Nothwendigkeit ge
worden Durch die neuen ſtaatlichen Geſetze ſind ja nun zwar
auch die Grundlagen des künftigen Kommunalſteuerweſens feſt
gelegt iſt demſelben der Rahmen gegeben aber innerhalb dieſes
Rahmens iſt noch ein weiter Spielraum vorhanden iſt der Ent
ſcheidung und der Verantwortung der kommunalen Jnſtanzen
noch ein weites Gebiet vorbehalten Angeſichts deſſen iſt es
ganz beſonders nothwendig daß bei der Mitarbeit die rechten
Kräfte nicht fehlen und daß die berechtigten Jntereſſen und
Wünſche aller Klaſſen unſerer Einwohnerſchaft mit vollem Nach
druck zur Geltung gebrächt werden

Es leuchtet ein daß ſchon die ungeheure Tragweite der
Kommunalſteuerreform genügen ſollte um den bevorſtehenden
Stadtverordnetenwahlen die allgemeinſte Theilnahme der Bürger
ſchaft zuzuwenden Die gleiche Wirkung ſollte aber auch die ſo
viel gepredigte Wahrheit haben daß die kommunalen Wahlen
mindeſtens von derſelben Wichtigkeit ſeien wie die politiſchen
Wahlen ja daß einem das Hemd ſogar näher ſei als der Rock
Wenn wir eines augenfälligen Beweiſes bedürften wie ſehr von
dem Gange der ſtädtiſchen Angelegenheiten auch die Entwicklung
der privaten Verhältniſſe beeinflußt und beſtimmt wird ſo haben
wir ihn in Halle auf Schritt und Tritt Der große Aufſchwung
den unſere Stadt in einer verhältnißmäßig kurzen Zeitſpanne ge
nommen muß uns ja alle mit Genugthuung und Freunde erfüllen
Aber dieſe Freude iſt keine völlig ungetrübte denn wer un
befangenen Blickes ſich die Dinge betrachtet der muß zugeben
daß es bei dem Fortſchritt den wir machten doch auch nicht ohne
Ueberſpannung und Ueberſtürzung abgegangen iſt Die ſchlimmen
Folgen dieſes Umſtandes werden jetzt vielerorts empfunden und
ſie werden auch noch längere Zeit fühlbar ſein Jnsbeſondere
iſt es der private Unternehmungsgeiſt der indem er dem durch
die ſtädtiſche Verwaltung gehenden großen Zuge folgte in viel
ſeitige Schwierigkeiten gerathen iſt und man wird ſich über dieſen
Uebelſtand auch nicht einmal mit der Erwägung hinwegſetzen
dürfen daß da eben Jeder die Folgen ſeiner eigenen Kurzſichtig
keit oder Unvorſichtigkeit trage Es iſt eine wohl zu erörternde
und noch nicht beantwortete Frage oh und inwieweit der einzelne
Unternehmer imſtande iſt ſich dem durch ein ſtädtiſches Gemein
weſen gehenden Zuge zu entziehen Jn Zukunft aber muß in
Halle vor allen Dingen die Parole Konſolidirung des rapid
Gewordenen und befonnene Zurückhaltung ausgegeben werden
und für eine ſolche Verhaltungslinie ſind die rechten Männer
vielleicht nicht ſo leicht gefunden als die Bekenner einer ſchranken
loſen Unternehmungsluſt Mögen deſſen die Bürger unſerer
Stadt eingedenk ſein im Hinblick auf die bevorſtehenden
kommunalen Wahlen Letztere werden gerade diesmal eine ganz
beſonders bedeutungsvolle und folgenſchwere Entſcheidung ſein
denn die Männer unſerer Wahl müſſen künftig mehr als je das
Herz auf dem rechten Flecke haben um ſowohl bei der Kommunal
ſteuerreform wo es ſich um die Aufbrin gung der ſtädtiſchen
Mittel handelt als auch bei der Verwendung dieſer Mittel
das Richtige zu treffen Der Geſichtspunkt einer neuen Auf
bringung der ſtädtiſchen Mittel iſt durch das neue Kommunal
ſteuergeſetz ſtark in den Vordergrund gerückt daß wir den Ge
ſichtspunkt einer beſonnenen Verwendung der öffentlichen Mittel
daneben ſtellen fordert unſer Jntereſſe und unſere Pflicht Möge
man in der Bürgerſchaft dieſen Ernſt der Lage verſtehen und in
dem rechten Geiſte aber auch mit dem rechten Eifer an die be
vorſtehenden ſtädtiſchen Wahlen herangehen

Am geſtrigen 15 Nov vor 25 Jahren fand die feierliche
Einweihung des hieſigen Diakoniſſenhauſes ſtait Der
Bau deſſelbein war am 1 Juli 1867 begonnen worden Zuvor
batte die Diakoniſſen Anſtalt ihr Heim auf dem Grundſtücke
Weidenplan Nr 4 Getzt 11 wo das wohlthätige Jnſtitut am
6 Juli 1857 feierlich eingeweiht wurde nachdem es bereits am
22 Mai deſſelben Jahres mit zwei Diakoniſſen und drei Probe
pflegerinnen eröffnet worden war Dieſe urſprüngliche Anſtalt
verfügte damals über zwölf Betten für erwachſene Kranke ſechs
Betten für Kinder und drei SeparatKrankenzimmer Den Anlaß
zur Gründung der Anſtalt gab der im Jahre 1855 und früher
gelegentlich der Cholera Epidemie aufgetrelene Mangel einer aus
ebildeten und berufsmäßigen Krankenpflege zu deren Einrichtung

zwanzig angeſehene hieſige Bürger mit dem UniverſitätsKuraior Geh Ober Regierungsrath Pernice an der Spibe
igeg Jm Laufe der Jahre erwies ſich die Anſtalt auf
i e deläne als zu klein und ſo ſtellte ſich 1866 eine um
r che Erweiterung als nothwendig heraus die im Erbauen

jetzigen Diakoniſſenhauſes ihre Erledigung fand Wie
egensreich die gemeinnützige Anſtalt in den 36 Jahren
e dewehene gewirkt und ſich bewährt hat kann aus

i ſtetig gewachſenen Jnanſoruchnahme gefolgert werben Das
Jahre 1857 eröffnete Diakoniſſenhaus zählte bei Eröffnung des

nenen Heims 20 Diakoniſſen darunter 12 Proheſchweſtern und
hatte ſeit ſeiner Gründung eiwa 2000 Kranke gepflegt Die An
lagekoſten des neuen Gebäudes beirugen gegen 37,000 Thaler die
Schulden beliefen ſich nach Verkauf des alten Grundſtückes auf
ungefähr 24,000 Thaler Durch wiederholte Zuwendungen ſeitens
reicher Gönner und Wohlthäter ſind die Verhältniſſe der Anſtalt
bedeutend günſtiger geworden da für erhebliche Verbeſſerung und
Ausdehnung der Einrichtung geſorgt werden konnte In der
zweiten Hälfte des September 1868 verließen die Diakoniſſen ihr

bisheriges Anſtaltsgebäude auf dem Weidenplan und begannen
ihre Wirkſamkeit in dem neuen Gebäude Die kirchliche Einweihung
fand am 15 November in der Hauskapelle ſtatt unter Theilnahme
der dazu eingeladenen Gäſte unter denen ſich auch die Wittwe
des Stifters der DiakoniſſenAnſtalten des Pfarrers Dr Fliedner
aus Kaiſerswerth ſowie der Konſiſtorial Präſident Dr Nöldechen
nebſt dem Kurator und dem Rektor der hieſigen Univerſität
befanden Die Weiherede wurde vom Generalſuperintendenten
Dr Möller aus Magdeburg und nach einem Zwiſchengeſange die
Predigt vom damaligen Anſtalts geiſtlichen Superintendenten Urtel
aus Giebichenſtein gehalten

n

n Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Gerhart Hauptmann s Werk San hatte wieſchon mitgetheilt einen ſtarken äußeren Erfolg Ein Drama im

eigentlichen Sinne iſt die Dichtung nicht man könnte ſie eine
Reihe von lyriſchen Bildern nennen Der Dichter führt uns in
eine trübſelige Hütte in die allerlei Menſchen aus den unterſten
Schichten des Volkes eintreten Da kommt der Lehrer mit einem
Kinde der Hannele herein die er ſoeben aus dem Waſſer gezogen
hat Hannele von ihren Jugendgenoſſen wegen ihrer Viſionen
ihrem Hange zum Märchenerzählen verſpottet und von dem Stief
vater mißhandelt ſuchte den Tod im Waſſer Das Kind bleibt
allein und es folgt nun eine Reihe von Viſionen der Sterbenden
die für den Zuſchauer in anſchauliche Wirklichkeit überſetzt werden
Da erſcheint zunächſt die Mutter dann eine Reihe leuchtender
Engel darunter der Todesengel die Dörſler kommen der Armen
die inzwiſchen märchenhaft gekleidet iſt und gläſerne Schuhe trägt
bringen die Engel einen Sarg herab auch der Heiland erſcheint
und die Himmelfahrt beginnt Nach einer Verdunkelung der
Bühne ſehen wir wieder die Kleine im armſeligen Bettchen der
Arzt theilt der wartenden Diakoniſſin mit daß Hannele todt iſt
Damit ſchließt das Stück Ob das etwas phantaſtiſche vom
modernen pariſer und gleichfalls von Gabriel
Max beeinflußte Werk auch an anderen Orten den gleichen
Erfolg haben wird kann nur die Erfahrung beweiſen ür die
Entwicklung in der Dramatik Hauptmann s bezeichnet es weder
einen Fortſchritt noch einen Rückſchritt ſondern gleichſam ein
Ausruhen auf einem ſchönen ſeitwärts des Weges an einem
Friedhofe liegenden Blumenanger

Vorgeſtern kam in Dundee der Walfiſchfänger Aurora
an Der Kapitän machte Mittheilungen über den Untergang
einer 1892 ausgerüſteten Nordpol Expedition an deren
Spitze zwei Schweden ſtanden Dieſe Expedition ſollte die
Flora und Fauna Grönlands und der Davisſtraße erforſchen
Während die Aurora in der Baffinsbai fiſchte ſtieß ſie auf
das Wrack des von den Forſchern benutzten Schooners Ripple
Unter einem Steinhaufen fand man einen Leichnam vermuthlich
den eines Schweden unter einem anderen ein Mannſkript mit
einem Zettel auf welchem der Finder gebeten wurde dieſes anFrhrn v Nordenſtjöld in Stockholm zu überſenden oder dem
nächſten ſchwediſchen Konſul auszuhändigen Man nimmt an
die Mannſchaft beabſichtigte in Booten das Feſtland zu erreichen
und kam dabei um

Provinzial Nachrichten
8 Teuchern 14 Nov Bei den Ergänzungswahlen zur

Stadtverordneten Verſammlung wurden gewählt in
der J Abtheilung Kaufmann G Prötzſch in der II Rentier
Röder und Oekonom Hochgräf und in der III Tiefbauunter
nehmer Ant Becker Hier hat ſich ein umfaſſender
Schulneubau nöthig gemacht derſelbe ſoll nächſtes Jahr aus
geführt werden und zwar will man ein neunklaſſiges Schul
gebäude errichten an das ſich ſpäter die gleiche Anzahl Klaſſen
anbauen läßt Der Voranſchlag zeigt eine Höhe von 50,400 M
Die Verhandlungen ſollen noch dem Miniſterium geleitet werben
um eine größere ſtaatliche Beihilfe zu erwirken

Stendal 14 Nov Bei den heutigen Stadtverordneten
wahlen der III Abtheilung hat ſich im 1 Bezirk eine Stichwahl
zwiſchen den Herren Töpfermeiſter Karl Schäfer und Gerichts
vollzieher Röhl als nothwendig herausgeſtellt Jm 2 Bezirk
wurde Herr Privatmann Wilhelm Molitz im 3 Bezirk die bis
an Stadtverordneten Herren Seedorf und Wichmann ge
wählt

Jeſſen 14 Nov Der bisherige Senator und Beigeord
nete Herr Fabrikbeſitzer H Fuhrmaun hat Familien und
Geſchäftsverhältniſſe halber ſeine ſtädtiſchen Aemter niedergelegt
an ſeine Stelle wurde geſtern in öffentlicher Stadtverordneten
Sitzung Herr Rechtsanwalt Prühſchenk von Lindenhofen
einſtimmig gewählt

Staßfurt 14 Nov Ein ſehr wichtiger Beſchluß wurde
hente von der StadtverordnetenVerſammlung gefaßt indem ſie
dem Antrag des Magiſtrats zuſtimmte in Börnecke einen Morgen
Acker anzukaufen um auf dieſem Terrain einen eigenen Waſſer
aufſchluß zu verſuchen Der Beſchluß würde weſentlich be
einflußt durch das fachmänniſche Gutachten des Kgl Landes

nen Dr Beyſchlag welches Hr Bürgermeiſter Reinhard
vorlas

Wanzleben b/Magdeburg 14 Nov Der magdeburger
Kriminalpolizei iſt es gelungen den Die b der ans dem Schau
fenſter des Uhrmachers Plagemann Uhren und Schmuckſachen
mittels Einbruchs entwendet hat in der Perſon eines gewiſſen
Scheibe aus Magdeburg zu ermitteln und feſt zunehmen
Sch war vor kurzem wegen ähnlicher Vergehen zu 8 Monaten
Gefängniß verurtheilt worden jedoch auf dem Transporte nach
Gommern entſprungen und hatte ſich ſeit der Zeit in der Um

n von Magdeburg umhergetrieben Zwei der geſtohlenen
dzr ſind in einem magdeburger Trödlergeſchäfte gefunden

worden

S Gera 15 Nov Die von hier verbreitete Nachricht daß
der Kaſſirer und Privatſekretär eines Eiſengießerei
beſitzers irrſinnig geworden ſei wobei ſich ein Kaſſendefekt von
40,000 50,000 M ergeben habe beſtätigt ſich nicht Der Urheber
der Falſchmeldung ſoll gerichtlich belangt werden

Meiningen 14 Nov Die halb zu Weimar halb zu
Meiningen gehörige Stadt Kranichfeld hat zur Ausführung
der geplanten Kanalanlage vom Herzog Georg von Meiningen
15,000 M überwieſen erhalten

Ag Aus dem Herzogthum Brauuſchweig 14 Nov Der
Tiſchler Jnnungsverband des Herzogthums war am Sonntag in
Helmſtedt verſammelt um Stellung zu nehmen zu den veröffent
lichten Plänen des preußiſchen Handelsminiſters v Berlepſch in
Bezug auf die Aenderung des Jnnungsweſens und be
ſonders Gründung von Fach genoſſenſchaften Nach ein
gehender Berathung wurde mit voller Einſtimmigkeit erklärt daß
die Vorlage des Miniſters v Berlepſch in ihrer jetzigen Faſſung
auf das entſchiedenſte zu bekämpfen ſei da ſie gegen
die Jntereſſen der Jnnungsbewegung wirke Dieſe Erklärung
ſoll mit ſorgſamer Begründung auch dem braunſchw Staats
miniſterinm unterbreitet werden mit der Bitte daſſelbe wolle
beim Bundesrathe die Ablehnung der Berlepſch ſchen Anträge

t Weiter ſoll die ylärnug dem Deutſchen Tiſchler
unde übermittelt werden damit er im Sinne derſelben die

e ekee neten Schritte gegen die Berlepſch ſchen Pläne ins
erk ſetze

Vermiſchtes
Ein Kaiſerdiner bei Bismarck Es war am 26 März

1889 Da geſchah es zum erſten male wenn man von dem
Kaiſerproklamationsdiner in Verſailles abſieht daß Kaiſer
Wi parlamentariſchen Diner bei ſeinemlhelm U an etKanzler in der Wilhelmſtraße in Berlin theilnahm Der ſchon

öfter von uns eltirte Poſchinger bringt in ſeinem neueſten Werke
darüber u a folgende feſſelnde Mittheilung Bei Tiſch et
der Abgeordnete von Dietz e dem Kanzler ein neues Meſſer
welches auf der einen Seite des bronzenen Heftes die Geſtalt des
Kaiſers in Relief und auf der andern Seite diejenige Bis
marck s zeigte Der Kaiſer wurde als Bismarck das Meſſer be
trachtete aufmerkſam darauf und ließ es ſich vom Kanzler herüber
reichen Er betrachtete es und ſagte dann ſcherzend Nun
Bismarck ſo Rücken gegen Rücken haben wir uns doch noch nie
entgegengeſtanden ſeildem wir uns kennen Dann zum Abge
ordneten von Dietze gewandt c der Kaiſer wo das Meſſer

r ſei Auf Dietze s Antwort bemerkte er luſtig Beim Friſeur
as haben Sie denn da gemacht Sie können ſich doch keine

Locken mehr brennen laſſen Dann nickte er Herrn von Dietze
zu und ſteckte das Meſſer welches er anzunehmen gebeten wurde
ankend zur Erinnerung in die Taſche Haben S e fragte der

Kaiſer gelegentlich den Reichskanzler auch Unruhe ſche Weine
auf dem Tiſch was dieſer lächelnd verneinte Der fürſtliche
Gaſtgeber erſchien ebenfalls in ſehr fröhlicher Laune und führtemit einen Nachbarn ein gelegentlich von lautem Lachen be

gleitetes Tiſchgeſpräch Mit Appetit ſprach er den Speiſen und
Getränken zu beſonders lobte er die franzöſiſchen Enten Jch
laſſe zwar ſelbſt Enten züchten, bemerkte er dabei aber ſo gut
im Geſchmack wie die franzöſiſchen wollen ſie bei mir doch nicht
e Er trank hauptſächlich ganz alten Burgunder und
üßen Cyperwein und forderte wiederholt ſeine Nachbarn auf
ich damit zu bedienen Toaſte wurden nicht ausgebracht Nach
iſch gruppirte ſich in den Nebenſälen bei Bier Wein und

Cigarren die Geſellſchaft zu dem oft beſchriebenen Bilde Mit
den Worten Bismarck jetzt nehmen Sie Jhre Pfeife ſonſt gehe
ich veranlaßte der Kaiſer den Reichskanzler in gewohnter Weiſe
mit ſeiner langen Pfeife an dem bekannten Kneiptiſche Platz zu
nehmen Aus den Aeußerungen des Kaiſers gegenüber den Ab
geördneten iſt noch hervorzuheben daß der Monarch direkt mit
der Volksvertretung verkehren wolle welcher ſein Großvater noch
fremder gegenübergeſtanden habe während er der Kaiſer ein
Kind der neueren Zeit ſei

Anſpielung auf ein eigenes Gewächs des Abgeordneten von Unruhe Bomſt
das dem Kaiſer Wilhelm J einmal während des Manövers vorgeſetzt wurde
und deſſen Gennß dem nur an beſtimmte Weine gewöhnlen alten hohen Herrn
etwas Unruhe verurſacht haben ſoll

Bekanntmachung Die in letzter Zeit eingegangenen zahlreichen Klagen des Kubüluns über mangelhafte Beleuchtung der

Treppen und Flure während der Dunkelſtunden veranlaſſen mich
die hre aufs neue auf die Gefahren hinzuweiſen welche
die Unterlaſſung der Beleuchtung bedingt Nach den für die Be
hörde maßgebenden Grundſätzen muß die Beleuchtung welche ſich
auf alle jedermann zugänglichen thatſächlich dem Verkehr dienen
den Treppen und Flure zu erſtrecken hat das ganze Jahr
bindurch alſo ohne Unterſchied der Jahreszeit während der
jenigen Stunden erfolgen in welchen es an ausreichender Er
leuchtung durch natürliches Licht mangelt und zwar bis 10 Uhr
abends Als ausreichend wird die Erleuchtung nur dann an
zuſehen ſein wenn ſie ein deutliches Erkennen der betreffenden
Räume ermöglicht Verpflichtet zu der Beleuchtung und der
Polizeibehörde gegenüber verantwortlich iſt der EGigenthümer
des Grundſtücke s gleichviel ob etwa nach dem Jnhalte von
Privatverträgen ein anderer dieſe epinng übernommen hat
Die Aufſichtsbeamten ſind angewieſen der Treppenbeleuchtung
ihre beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden und die Abſtellung
wahrgenommener Mängel durch Einwirkung auf den Grundſtücks
Eigenthümer herbeizuführen Schließlich weiſe ich noch darauf
hin daß die Unterlaſſung der Beleuchtung unter Umſtänden eine
ſtrafgerichtliche Ahndung zur Folge haben kann Dieſe zeitgemäße
Bekanntmachung erläßt ſoeben der Polizeipräſident von Berlin

Religiöſer Wahnſinn Ein bei einem Schneider in Berlin
dienendes Mädchen aus Gneſen M Trawinsky beſuchte ſeit
einiger Zeit heimlich die ſogenannten Hallelujaverſammlungen der
Heilsarmee für welche ſie ſchließlich ſo ſchwärmte daß ſie die
Wirthſchaft vernachläſſigte und alles um ſich her vergaß Am
Sonntag abend hatte nun das Mädchen wieder jene Verſammlung
beſucht und einen ſolchen Eindruck mit nach Hauſe genommen daß
ſie vollſtändig wirr war und in einem fort phantaſirte Sie hielt
ſich für eine Braut Chriſti und beging die tollften Dinge ſie ent
kleidete ſich den Oberkörper und unterwarf ihn einem entſetzlichen
Martyrium indem ſie ſich mit einem glühend gemachten Feuer
haken beſtrich und brannte Aber damit noch nicht genug Das
wahnſinnige Mädchen hackte ſich auch noch von der linken Hand
den Zeigefinger ab ſie hätte dieſe Marterprozedur um wie ſie
ſagte ſchnell zu Jeſu zu kommen noch weiter ausgeführt wenn
nicht die Herrſchaft hinzugekommen wäre Die Unglückliche wurde
ſchnell nach dem Krankenhauſe geſchafft Leider iſt wenig Hoffnung
vorhanden ſie am Leben zu erhalten

Der Papagei ein Bilderräthſel Für junge Unterſuchungs
richter hält jetzt in Wien der bekannte grazer Staatsanwalt und
Kriminaliſt Dr Groß eine Reihe ſtark beſuchter Vorträge Jn
tereſſant auch für den Laien iſt der reiche Beiſpielſtoff an dem
Dr Groß ſeine juriſtiſche Strategie praktiſch erläutert Von
faſt künſtleriſchem Reiz ſind ſeine Ausführungen über eine der
vornehmſten Gruppen der Gaunerkniffe über die Zinken d h
die geheimen Verſtändigungsmittel Es ſei hier nur ein Beiſpiel
der graphiſchen Zinken mitgetheilt i eigenartigen auf Wegen
und Stegen angebrachten Bildinſchriften die aus den alten
Mordbrennerzeichen weitergebildet den Genoſſen von geplanten
Unthaten Kunde oder wegen Bettelgelegenheiten freundſchaftliche
Winke geben ſollen An einer alten Waldkapelle fand ſich folgende
Darſtellung neben einem Papagei der offenbar den Spitznamen
des Unternehmers bezeichnete waren eine Kirche ein Schlüſſel
ein Wickelkind und drei Steine abgebildet Der Gendarmerie ge
lang mit Hilfe eines Pfarrers die Löſung dieſes Bilderräthſels
Der Papagei wollte am 26 Dezember dem Feſttage des ge
ſteinigten heiligen Stephan in eine Kirche einbrechen und warb
hierzu Genoſſen die ſich am heiligen Abend Wickelkind bei der
Kapelle einfinden ſollten Die Löſung erwies ſich als richtig
und die Gendarmerie konnte am Weihnachtsabend bei der Wald

haft den Papagei nebſt drei anderen neu geworbenen Gannern
verhaften

Der Herr Papa Jn ein wiener Gaſthaus kam jüngſt einanſtändig ekleideter Mann mit zwei Knaben und nahm ein
opulentes Mittagsmahl ein Dann entfernte er ſich unter einem
Vorwand und ließ ſich nicht mehr blicken Die Knaben hierauf
vom Wirthe gefragt wo denn der Papa hingegangen ſei er
klärten weinend daß ſie dies nicht wüßten der Mann ſei auch
nicht ihr Papa ſondern ein fremder Herr der ſie auf der Straße
aufforderte mit ins Wirthshaus zu gehen Selbſtverſtändlich
mußte der Wirth die beiden Knaben an denen er ſich doch nicht
für die Zeche ſchadlos halten konnte entlaſſen Wenige Tage
nachher traf der Wirth den Papa zufällig auf derStraße und ließ ihn arretiren 9 eſer der Schuhmacher Greiner
kam deshalb vor den Strafrichter unter Anklage des Betruges
Er erklärte die Anzeige als richtig Richter Wie ſind Sie denn
auf den ſonderbaren Einfall gelommen Angekl Jch hab
a ähnliche ſchicht in der Zeitung leſen und mir denkt Frobirſt
halt a den Spaß Richter Das iſt kein Spaß das iſt ein
ganz gemeiner Betrug Der bisher unbeſcholtene Angeklagte
erhielt drei Tage Gefängniß

Hungertod im Gefänguniß Der Unterſuchnngsri ter
Margetic in Semlin der die Unterſuchung gegen die fallite
Aktien Kreditanſtalt führt verhängte kürzlich über den früheren
Direktor dieſes nſtitutes Ziko Loncarevic die Unterſuchungs

veft Der Verhaftete verweigerte jede Annahme von Speiſe und
rank und ſtarh vorgeſtern an Hungertod Der Kerkermeiſtex

fand ihn todt in der Zelle
ueng Eine ſtarke Jnfluenza Epidemie herrſcht angen

irnbtichich in ungham zugleich wüthen auch die Pocken dieLondon gleichfalls Wer heftiger auftreten n die in



Letzte Nachrichten

der Saale Zeitung
S Gera 15 Nov Nach achttägiger Verhandlung hat heute

endlich die Unterſchlagungsaffäre des früheren Leih
haus Kaſſirers Glier vor dem Schwurgericht ihre
Sühne gefunden Der 39 Jahre alte Angeklagte war vom Jahre
1887 ab als Kämmerei LAſſiſtent vom hieſigen Stadtrath angeſtellt

t und als ſolcher mit der Verwaltung der Leihhauskaſſe bei einem
ur Einkommen von 800 ſpäter 1000 M nebenamtlich betranut Jn
eine der Verhandlung war er geſtändig gleich von ſeinem Amtsietze antritte an mit den Unterſchlagungen begonnen und nach und
v nach ſo weit feſtgeſtellt werden konnte ca 22,000 M und drei
ein goldene Uhren unterſchlagen und die betr Bücher gefälſcht
iche haben ſo daß auch bei den Reviſionen zunächſt nichis an den
rig ag kam und wenn er nicht infolge ſeiner ausſchweiſenden
be Lebensweiſe krank und außerſtande geworden wäre die Rechen
und ſchaftsberichte anzufertigen ſo ſetzte er vielleicht hente noch ſein
J verbrecheriſches Thun fort Glier war ein Freund galanter

r Abentener ſo daß ihm für Geſchenke Abfindungen und Alimen
4 tationen Unſummen zwiſchen den Fingern zerrannen Das Urtheilicht lautete auf 7 Jahre Züchthaus

und 5auf Mailand 15 Nov Der Graf Kalnokh beſichtigte heuteach in Begleitung des Grafen Nigra die Sehenswürdigkeiten
und der Stadt und hatte ſodann mit dem Miniſterpräſidenten
e Brin und dem Grafen Nigra eine längere Zuſammenkunft

eiſe Petersburg 15 Nov Das Journgl de St Peters
zu bonrg theilt mit Der Miniſter des Auswärtigen v Giers

deſſen Geſundheitszuſtand ſich zuſehends beſſert befinde ſſch zur
mit g noch immer in Zarskoje Selo von wo er ſich nach der
in ückkehr des Kaiſers von Kopenhagen an den Vortragstagen

nach dem Palais in Gatſching begiebt Giers gedenkt wie
das Blatt hinzufügt Mitte Dezember nach Petersburg zurück

n zukehrenrde Sren Belgrad 15 Nov Die in auswärtigen Blättern verbreitete
Meldung von einem gegen die engliſche Bergwerks

hl geſellſchaft ausgeführten Dynamitattentate durch
der welches die Gebäude des Jnſtituts in die Luft geſprengt und
ich viele Perſonen getödtet worden ſeien entſpricht nicht der Wahr
e heit Es handelt ſich vielmehr nur um einen in der Bergwerk
i ſtadt Majdamſek gemachten Verſuch eines Arbeiters ſich zu
i rächen Bei der Exploſion einer Patrone die er gelegt hatte
h r iſt etwas Schaden angerichtet Perſonen aber ſind nicht verletzt
er wordenS Sofig 15 Nov Die Sobreanje uahm mit allen gegen

10 Stimmen den Kommiſſionsbericht an den Kontrakt betreffend

en eine Eiſenbahnlinie Sofia Roman zu verwerfen und
er eine nene Submiſſion auszuſchreiben
er Athen 15 Nov Die Meldung nach welcher Rußlandr beabſichtige auf griechiſchem Boden eine Kohlenſtation an
ng zulegen wird amtlich als völlig unbegründet bezeichnet
ng Chicago 15 Nov Der Bericht des Specialaf kommiſſars der Weltausſtellung betreffs der Klage
ne gegen das Vorgehen Archer s des Präſidenten des Preis
ße vertheilungsbureaus bei Vertheilung der Preiſe ſpricht ſich zu
n Gunſten der ſremden Ausſteller aus und tadelt das Vorgehen
n des Kommiſſars
it ehe pr Aus dem Leſerkreiſe
m Halle 13 Novig Eine Forderung auf Zahlung von 4 M wurde vom Schuldner
rß mit dem Bemerken äbgelehnt daß ich klagen möge derſelbe zahlte
lt aber bereits 3 Tage nach Klagezuſtellung ohne den Verhandlungs
t termin abzuwarten Jch zog deshalb den Klageantrag zurück er
n hielt aber ſchon vorher und ehe die Zahlung erfolgt war unter
r Poſtnachnahme meinen Klageantrag originaliter zurück nebſt
18 Rechnungid von Gerichtsvollzieher über Zuſtellungsgeblihr 25
ie Schreibgebühr 8 Seiten 80n Poſtgebühr 50de dazu Poſtnachnahmegebühr 0230 85
a ferner noch ſpäler vom Gericht für r 20chreibgebühr 10 30
2 dazu noch den Poſteinzahlungsbetrag für Ueberſendung

d dieſes Poſtens 20n ſo daß mir an Geſammtkoſten erwuchſen M 35
n Dieſen Betrag zu erſtatten forderte ich den Betreffenden mittoelſt
r eingeſchriebenen Briefes auf ohne mich als Abſender auf demh Umſchlage zu deklariren den derſelbe aber nicht annahm
el Was habe ich nun jetzt zu thun oder habe ich etwa nicht An
n ſpruch auf die Koſtenerſtattung Wenn nein wie ſoll man ſich
n dann aber gegen ſolche die Forderung von Kleinbeträgen rein
n älluſoriſch machende Bosheit die nur allein die Schädigung des
e anderen bezweckt ſchützen können Sie würden mich ünd viele
e Leſer Jhres geſchätzien Blattes durch Klarſtellung dieſes Falles
n in der Saalezeilnng zu großem Danke verpflichten

ü Hochachtungsvoll R RDer Anſpruch auf Erſtattung der Koſten kann nur auf Grund
B eines zur 3 r Vollſtreckung geeigneten Titels geltend gemacht

a werden z B Urtheil oder Vergleich Einen ſolchen Titelb inen Sie nicht zu beſiten nach S 243 C O O erfolgt die
r e rücknahme der Klage welche den Kläger zur Koſtentragung

verpflichtet entweder bei der mündlichen Verhandlung oder durch
a tellung eines Schriſtſatzes an den Beklagten Abſchrift des
n e riftſatzes iſt ſofort nach erfolgter Zuſtellung auf der Gerichts

ſchreiberei niederzulegen Wenn Sie auf dieſe Weiſe Jhre Klage
noch nicht zurückgenommen hatten ſo iſt der Rechtsſtreit immer

S och als anhängig zu betrachten und Sie würden wenn JhrSchuldner in Güte die Koſten nicht erſtattet denſelben von neuem
S mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreites vor das zuſſtändige

intsgericht laden können mit dem Antrage den Beklagten zu
verurtheilen die Koſten des Rechisſtreites zu tragen a dem

anberaumenden Termine müßten Sie erſcheinen und dieſen An
8 wiederholen Auf dieſe Weiſe kommen Sie zu einem Titel
tdeih auf Grund deſſen Sie nachher die Koſtenerſtattung be

v en können die Feſtſetzung der Koſten erfolgt ſpäter auf Jhren

ntrag dur if Jhrenſchluſſes ch das Prozeßgericht mittelſt vollrece ehe e

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Generalsversammlung der Niederschlesischen Chamotte

Saarenfabrik die am 4 Do i üDu Poz stattfindet soll über Ausgabe von200,020 M Partial övüigationen oder über Liquidation henohliemcen

Italienis ehe MittelRevisoren der Haupt verein meerbahn Der Bericht den dien a Die gesammien Einnahmen 7 e Wo Tun on e
Gewinnantheil für den Staat und 10 Proz für Er t e h en

zu re Ge ellschatt 85,8 rneuerung des ro
erwaltungsspesen stellten sieh auf 80reiner Veberdehuss von Gr er et ein in

Staates für die alten Linien 7,820,000 L Gewinn aus ver Vcinen
Zweiglinien 8661 L Zinsen für den Bau neuer inien ausgegebener

e u vVersghbiedene ne 1,949 939 zusammen
e erwaltuugekosten 1,137,382 LOrändun pesen 103,692 Einkommensteuer u ar LHiervon sind abzusotzen

Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

zunächst zu ühberweisen 5 Proz n die ordentliche Rücklage 520,222
5 Proz Zinsen auf die umlaufenden 360,000 Aktien mit 25 L 9,090,009
Lire zusammen 9,520,222 L nach vVerschiedenen weiteren Kürzungen
2 L Superdividende mit 720,000 L Die ordentliche Räcklage stellt
sich am 20 Junt auf 7,085 162 die ansserordentliche auf 792,319 L
Stellt man die Betriebsergebnisse des abgelanfenen Rechnungsjahres mit
den vorangegangenen in Vergleich s0 ergiebt sich dass obgleich das
Kilometer Ertrügniss neuerdings um ein geringes zurückgeblieben ist
für ersteres ein Veberschuss von 6954,728 L Dieses Resultat wurde durch
verschiedene Verwaltungsreformen herbeigeführt

Italienische Werthe Die Opiniones richtet an diedeutschen Bankiers einen Appell die italienischen Werthe
nicht weiter einken zu lassen und sich für die Behandlung von Ver
bündeten an Frankreich ein Beispiel zu nehmen das die 4prozentige
Anleihe Russlands trotz dessen schlechter finanziellen und ökonomischen
Lage fast auf Pari gebracht habe

Griechische Finanzen London 15 Nov Das Bank
haus Hambro Sons erhielt von der griechischen Regierung den
Auftrag keine Fundirungsbonds mebr auszugeben

Zahlungseinstellungen Die PFrkk Ztg meldet aus
New Vork Die Thurber Whyland Company stellte ihreZahlungen ein Die Schulden betragen 800,000 Dollars die Aktiva
2 Millionen Dollars

Eisenbahn Einnahmen Die Weimar Geraer Eisenbahn
vereinnahmte im Oktober 134,462 M weniger 5320 M vom 1 Januar
bis Ende Oktober 1,124,822 M wehr 5478 M

Zahlungs Einstellungen

Berliner Börso vom 15 November
Ergänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt

Amts Ja galael eNamen gericht Se 9 Z z
Neuhaus Neese Düsseldorf Düsseldorf 11 11 12 127 11 16 12
F O L Starke Kkm Mylau Reichenbach V 110 11 13 12 12 23 12
H Degenbardt Kfm Schwerin Schwerin 11 11 12 13 12 13 12
Jul Pinner Kfm Spremberg Spremberg 11 1 12 24 1
H W Böhme Küchen
geräthfabr Bluwenau Zöblitz 10 11 912 12 18 12

Wanren und Produktenberiehte
Getreide

Breslau 15 Nov Roggen per Nov 128,90 por Dez per Mai
Stettin 15 Nov Weiren loco unveränd 137,00 129,50 per

Nov Dez 140,00 per April Mai 145,50 Koggen ſo unveründ 120
127 per Nov Dez 120,75 per April Mai 125,75 Pomm Ufer
loco 154 160

Pest 15 Nov Weizen ruhig per Frühjahr 7,47 Gd 7,468 Br
Hafor per Frühjahr 6,97 Gd 6,99 Br

Amsterdam 15 Nov Weizen auf Termine unveränd per Nov
per März 157,00 Roggen loco geschäftslos do auf Termine

wenig verändert per März 110 per Mai 110
Kaftee

Hamburg 15 Nov Bericht der IIämb Firma Joswich u Comp
Kaffee good average Santos pr Nov 83pr Mi 79 Natt pr Dez 82, pr März 80a attDavre 15 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburge
Firma Peimann Siegler Co Kaffee good average Santos perDez 104,00 pr Aärz 102,25 pr Mai 100,00 aßehanptet

Spiritus
Breslau 15 Nov Spiritus per 109 1 109 exel 50 M Ver

brauchsabgaben por Nov 49,509 do do 70 M Verbraucheabgaben per
Nov 39,09 do do per Dez do do per Mai

Posen 15 Nov dpiritnus loco ohne Fuss Ober 49,29 do locouhne Fass 706r 29 80 Still
Stottin 15 Nov sSpiritus loco ſlau mit 70 M Kousumseteuer

31,00 per Nov O 59 per April bMIai 32,00
Paris 15 Nov Anfangsbericht

34,75 per Dez 35,00 per Jan April 33,25
Petroleum

8Btettin 15 Nov Loco 885
Bremen 15 Nov Börsen dchluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Ofrielle Notirung der Bremer FPetroleum Börse Fasszoll frei Löber
o 4,65 Br

Hülsoufrüchtse
Pest 15 Nov AMngis per Aai Juni 5,01 Gd 5,03 Br

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Steitin 15 Nov Rüböl loco matt per Nov Dez 36,50

April klai ,00
Breslau 15 Nov Rühöl per Nov 48,00 pr April Mai 48 59
Paris 15 Nov Anfangsber Kühöl weichend per Nov 52,75

per Dez 2,5 per Jau April 53,5 per März J um 58,25
Moetalle

Glasgow 15 Nov Anfangsbericht Roheisen Alixed numbere
warrants 52 sh 5 d Stetig

Wolle Baumwolle
Leipzig 15 Nov Kammzeug Terminhandoel

OGrundmuster per Nov 3,37 per Dez 8,37 per Jan 3,40
per Febr 3,42 pr Mä z 3,45 per April 8,47 per Alai 3,50
per Juni 2,65 per Juli 3,57 per Aug 8,60 per Sept 2,60 per

Okt 3,66 Umsatz 0,0 0 Kilogramm
Liverpool 14 Nov Nnehm

Umsatz 00 davon für Spekulation und EKxport 50 B Träge
Aliddl amerikan Lieferungen Nov Dez 4 Käufer reise Jan

Febr 42 Verkänſerpreis März April 4 Käuferpreis Mai Juni 42
d Verkäuferprris

Liverpool 14 Nov Nachm 4 Uhr 10 bin Baum wolle
Umsatz 8900 davon für Spekulation nnd Export 500 B Kuhig

Middl amerikan Lieſerungen Nov Dez 42, Käuferpreis Dez Jan
422 do Jan Febr 45 Verkänferpreis Febr Alärz 428 Käuferpreis
März April 4,, do April Aai 47 e do Mai Juni 4 Verkäuferpreis
Juni Juli 42 d Käuferpreis

Manehester 14 Nov 12r Water Taylor 5 30r Water Taylor
7 29r Water Leigh 65 30r Water Clayton 7 er Mock Brooke 72,,
40r Mayoll 7, 40r Medio Wilkinson 8 22r Warpeops Lees 7
36r War cops Rowland 75 36r Warpeops Wellington 8 40r Pouble
Weston 8 Gr Doub e courunte Qualität 12 32 116 yards 16 16
giey Printers aus 32r 4br 162 Ruhig

x t SämereienPeters burg 14 Nov Hanf loco 43,c00 ILeinsaat loco 14,00

Spiritus matt per Nov
per AMai August 37,25

per

La Vlata

12 Uhr 50 Min Baum wolle

Troduktenbörss zu New Vorx
em 14 Nov Telegr

Rother Wivterweiz en loco 66 Rother Weigen pr Nov
65 per Dez 669 per Jan 68 per Mai 73 Kaffee Rio Nr 78 do per Dez 16,62 per Febr 16,25 Zucker Fair refining Mus
eovados 2 Ala New pr Nov 447 pr Dez 45 per Jan 45
Mehl Spring elears 2,25 Get reidetraceht vach Liverpool 3
8sohmal loco 9,52 do Rohe Bnothers 9,89 Ratt Petrole um Standard white in New Nork 5,15 do Standard white in Phila
delphia 5,10 Gd Kohes Petroleum in New Vork 5,60 do
Pipeline Ceriificates pr Dez 73 stetig Banm wolle in New
Vork 8 do in New Orlenns 724 Kupkter 10,00

Weizen eröffnete träge und fiel stetig von Anfang bis zu Ende auf
allgemeine a Zanahme der Eingänge un
günstige Kabelberichte Sehbluss schwach

wie für Weigen
Produxk tenbörse zu Chicago

am 14 Nov Tolegr
Weizen per Nov 60 r Dez 612 Alai e Nov 368peok short elear nomin phrs per Nov 15,00 pot W

Schiftsnachrichten
Bremen 13 Nov Bewegungen der Dam

deutschen Lloyd Berlin vom La Plata

von Brewen abgegangen ist am 9
der Reichspostdampfer
Neapel nach Port
Brasilien bestimmt hat am 10 d Quessant passirt

deutsohen Lloyd Der
passirt
hat am 11 d Lizard passirt er Reichspostdampter Sachs en

uner wartete un

Mais stetig fallend von Anfang bis zu Ende aus denselben Ursachen

des Nord
ommend hut am

9 d St Vincent passirt Aller von New Vork kommend ist
am 10 d auf der Weser angekommen Roland am 286 Okt

d in New NVork angekommen
Habsburg hat am 10 d die Reise vonSaid fortgesetat Graf Bismarek nach

Bremen 14 Nov Beweguungen der Dampfer des Nord
eichspostdampfer Oldenburg

nach Ostasien b stimmt ist am 11 d in Colombo angekommen
Pfalz nach dem La Plata bestimmt hat am 10 d Santa Oruz

Dresden nach New Vork und Baltimore vestimmt
L

046,507 bleipt eomit Motto 10,402 491 T Von dlesem Boeirag oing hat am 11 d die Re
gesetat

iso von Antwerpen vaeh Sourthaw pton ſort

Deoutescohe Fonds u Staatspap Mosco Rjäsan 4 94,0960
losco Ssmolensk 5 101 756

Bad Stants Eis Aul 4 Rijäsan Koslow 4 92,75b20Bairische Anleihe 4 I06 008 IRjaschk AMorezansk 5 101,40620
Hraunsehw 20 Thlr T ſſo2 2062 Rybinsk Bologoye 5 91,40 b
Köin Mind Pr Anth 3 130,506 Kusse Südwestbahn 4
Uamb 50 Thlr Loose 3 131,756 Iranskaukasische 3
öMeininger 7 U Tore 225 906 Warschau Wiener I0er 4 98,75620
Oldenb 40 Thlr Loose 3 127,9008 Wladikawkas Oblig 55 60b20

Neriera Fie hnigei 8 ſie r
ortheru Pac I bisAusländische Fonds e 10s3 6 100

Mailänderl0Iire Lose 17,75b do III rz 1937 6 62,256
Alexikaner Anl à 100 6 61,80b 0 32,00do à 20 6 63,0060 S Louis u S Fr rz 1931 6 94 00 b

le ezumän V D 6Russ Präm Anl 1864 g 5 e Anatolische 4 ePortug Eisenb O 1886 39,50b20
Spanische Ext 60,500 Jerb Eis r Obl A 5 72 10b2Türlisene Anleibe n23 a 5 5 5 t eo Jros Loose eUngariesche Gold A a 100,20b20 an

do Grundeutl Obl 4 Bank d Berl Kassenv 4 129,760
Türk Tab R A ab Sie Berliner Handels Ges 6 I125 256

e wob Goth Kredit GesDeutsche Rypoth Pfandhbriefe anziger Puvnben TAnhalt DessauerPkdbr 4 101,100 Deutsche Grundschuld e 119,250

D Gr K B IV rz 110 3 i 98,756 Essener Kredit 7 126,7560
do V rz 100 3 i 95,800 Uamburg Uypoth B s 139,0060do VI rz 1001 4 108,00b26 Bamb hin à Biee B 4 1100 506

Deuts Grundseh ObI 4 101 10ba6Königsberg Vereinsb f s 86 106
do do V VI 4 102,300 Leipzi er Bank 65Deuts Hyp Pfdbr 4 102,00b z übecker Kommerzb 6 I116 50baB

Hamb Hyp rzb à 100 4 1100,70b2 Nordd Grund Kredit 1 87 40b
do unkdb bis 1900 4 102 50b2

Meipinger IIyp Pldb I100 80b20 Industrie Aktien
do II unkdb bis1900 4 102 50b26
do Präm Pldbr 4 131,266 A G f Anilinfäbr 9 1170,256

Nordd Gr Cred Pfdb 4 100,50626A rchimedes 5
Pomm IIyp B III IV Bauges Berl Charlbg 7,5 9 ba

neue rz 100 4 101,000 do B Wilmersd 26 1375b
do VI b 1900 unk 4 102 50ba26 Bazar 10 310,008

P B C Pfd I II rz 1101 5 114,750 Omnibus Gesellschaftſi2 3311,506
do III V u VI rz 1001 6 106,800 Braunschweiger Jute 6 1115,600
do X11II rz 100 4 191 90bz26Butzke AMetallindustr 85,0083
Pr Centrb Pfdb rz 1001 4 100,706 Charlottb Wasserwerk 10 166,000

do do 1890 4 102,75b26Chem Fabr Schering 20 268,506
do do 3 i 94,750 Dessauer Gas 10 1170,606

Pr P A B VII XII 4 101 10ba20Elbertfeld Farbenfabr 18 236 4st
do do XV XVIII Erdmanusdort Spiun Se 94,008unkündb bis 19001 4 102 60b2 Harburg Wien Gummi 25 275,506

Keyling Th Eiseng 5 106 760b
Bigenbahu Stamm Aktien Kurfürsteudamm Ges 141060

La Veloce Ital D 5 69,106HBuschtiehrader B o Ludw Löwe Co 16 262600
Halberst Blankenb 5 103,25d I älzerei Wrede a 69,800
lial Aleridional Eb 7 106 50 b Buau henMagdeburger Baubank 2Jura Simpl kv Westh o Nordd Eiswerke 3 631,000

Deutsohe Bisenb Stamm P e Cemint 4 099 00baB
Prioritä ten Pferdehahn Ges

Breslauer 7 122,506
Breslau Warsehau S Ziemeus Glas Industr 11 160,506
Dorunund Gronau E 49,113 30b Ver Köln Rottw Pulv 11 187 7562
Marienb Mlawinw 5 107,25beB Wilhelmshütte 1 50,25b20
Sie Südbahn 5 100,256e6 Auckerſfahbr Fraustadt o 111,256
Zan bahn 3 92 006Weimar Gera zu s2,6orn e Werks a Hütton Gos

Anhalter Kohlenwerke 4 h
Ausländ BVisenb Stamm u Baroper Walzwerk 0 46,500

Stamm Prior Aktien Berzelius 10 120,756
T lidat Bergw G 12 152,50bsUVngar Guliz gar 5 94,753 e rItal Meridionaux 7 e 106 256 n 32758do Mitielmeerb et 5 85 500 ar Kohlenzkon la ie n h 4 65090,796isenb Prior Oblig Georg Marien St A 6Deutaqze g do St Pr 5 090,500

Maiuz Ludw 75,76 781 4 Marzer Eisenw konv 0 65,00do F 1890 s 87,200 4do do St Pr oOstpreuss Südbahn 42104,900 Hugo Bergwerk 7 1133,50676
saulbahn 3 i Inowrazlaw Steinsalzb 1 586,306Weimar Geraer 4 89,900 atte s 122,250Werrabahn Königin Alarienhbütte 1 42,750
Bisenb Frior Obligationen W auitz e S

in Eis ObI v St gar 3 50 606 I ropoldsgrub Edderite 3 77 00b
do Mittelmeerb ſtr 81,6600 heinische Stahl Lit C 10 128 50b
Lemberg Czernowitzer 4 89,509 ovli pung B GOest, Vrz Siuatsb altel 3 868,706 T S B 2

do Ergknzungsn f 3 80,706 a IIg Klektr Gesellsch 4 98,300
do Gold Pr 4 88,900 Ja schersleb Kaliwerke 5 103,40d

Oesterr ILokalbhahn 4 93,600 Bochumer Gussstahl 4 1102,90br
do Nordwestbahul 56 101,75 ba Dessauer Gas 4 106,906

Südöster Bahn Lomb 3 88,750 Dortmunder Union 5 110,006260
do Obligationen 5 102,90b r Berl Pferdeb I u II 4 101,256

Ungar Nordostbahn 5 Hamb Puacketfahrt 4 99,50bs
do do Gold O 4 h 101 40bzaurahütte v 102 60b
do Eisenb Silb A 4 94,3060 Naphta Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar 4 60 b rddeutseher LIoyd 4 100,006
Kosl Woronesch OblI 4 91,500 Obversechl Eisen Iad 4 101,400
K CharkK Asow Obl 4 v Tieie Winkler àhursk Kiew 83,30b26 Westf Grubeu Verein 5
Mosco Kurek 4 IWMDoologischer Gurten 5 107 00ba

Leipziger körne 15 November

Akt M Zt M3 Saehe Reut, Anl 3333 86,000 4 3lanst Gew 1882 600 97,256do 1060 86 000 4 do i1879 97,006
do 600 686,40b 4 do Em 1875 97,900Thlr 4 Lpr Stadtobl 1884 103,006030 Stagateanl 1855 100 92 006 Ah ldo 1876 103,006

s do 67k v 490 600 89,500 Altb Landoblig 1000 89,600
a Handrentenbr 600 es 600 3 do do 5000 9,500
PDiv Bisenb Stamm AKt D v
o Altenburg Zeitz 6 jlILeipz Baubank 100,00620 Zuseig Tepis 565,500 10 do Bierb Reuda

e Böhm New 1777 z e r CoBuschtehrad Iit A 197,59 pz Kammgarnepo r do B 232,608 11 do Malzk s en 160 o
10 t Galiz Ludw B 1602,008 o HMlausfehler Kuxs Graz Kölluch 116 50d p i M 280 008O Saalbahn 21,406 4Süche Kaming SpWeimar Gera 10,0960 m Tod 90,696

e u ehs cul20 Werrabahn artigen v 136 00d
11 8ächs Webstuhl

Altenburg Zeitz 170,500 on Thür Gasges Lpz 164,00ba
2 e Dux Bodenb Iät A on do Stamu Pr 166,006a ſI do o B 78 Thür Br u
e 7 do St riorpiv Bauk n Krodit ar am Zeitzer Pat 8 A 71 760

Allg D Kr A Lpa 169 70b20 do do Oblig 104,256
7 Dresdener Bank 128 000 56 Westeregeln Part
s Gothaer Privatb 112,000 bblig 103,250s Leipziger Bank 127,256 329 Zuekertab Glauzig 109,000
h an n Zaekeristi liaiſ 126,006

4 Aussig Teplitrer 102,900Div rn F r und 5 Bonn Naraäbann 102,750
Stamm Prior a do do Gold 100,2065 Chemu Werkz Al 5 Buseohtehr BNdw 1060,026

Fabr Aimmerm 98 600 5 do Ewm 16871 100,006
30 Cröllw Papierfabr 136,006 6 do do 1872 100,000

do Sebldveehr 99,506 a do Gold 100 8085 Dörstewitz Rattw 89,506 6 Dax Bodenbageh 100,006
3 D W A Sonderm 6 do Em 1671 100,0008Stier Vorz A 6 do do 1874 108,106a GeraerJutesp u W 102,750 h Oraz Köllacher 83,108
12 Germania Schw do Ein v 1871 u 72 63,756

Sohn 94,500 4 Kaschau Oderberg 90,0064 e Hallesche Str B Prug Dax Gold 68,500
1 KetteElbs G Akt 51,758 s do KHold e2 Körhihd Zuekertb 104 258 d Prag Turu a 103,00



e

22 2

Perfälſchte Seide
Rothesf Geld Lotterie

Ziehung 4 9 Dez c
HUauptgewinne

100000 50000 25000
15000 MK eteBanar ohne Abe zahlbar

Originallosso a 3 N
U 75 V 1 MarkAntheilo 10 i7 ir 16 a

Betheiligungsscheine an 100 Hrn

100 h S h 16 KPorto und Liste 30 Pfg

I Praenkel jr eeenür
Berlin Friedrichstr 30

chreib

i är Wiederverkäufer em upfehle

riefpapiere Couverts
hefte Halter Bleiſtifte Stahl
federn Tinte Pathenbriefe Tafeln

Schieferſtiſte Gratnlationskarten
in großer Auswahl

G Olanuss W achf
Groſte Märkerſtraſze 22

Papierhandlung u Dütenfabrik

400 Crtr friſche
Rüben Schmitzel

per Kaſſe zu kanfen geſucht Off
unter O s 11906 bef Rudoilr e
Mosse Halle

Ihomsny jg19

2tes Haus vom Markt

2tes Hau vom Markt

Nachfolger z

9 b Krewe

Sei
26 r äs

empfiehlt ſein gröſſtes Lager ſelbſtgefertigter

Möbel Spiegel und Polſterwaaren
Größte Auswahl von Plüſch Sopha und Garnituren

Bettſtellen mit Matratzen zum allerbilligſten Preiſe
G Bei Bedarf bitte genau auf meine Firma zu achten

Ates Haus vom Markt
anpt Sitzbader Tin

packung en Kneipp sche Güsse
schwed Heilgymnastik und

Reelle Zrdienung

prakt Vertr eter Dampf

Arth Conrad ſipninn
und Speceitalist
für Massage

Sprechzeit

10 und e

Massage

2tes Haus vom Markt

FECG Sia e 26

für Damen und Herren v Morgens 7 bis Abends 9 Uhr

Telegr Adr Kresse Halle NordhotelLeipzigerstr b4 Telophon Anschluss 350
2 Minuten rom v hokß

Man verbrenne ein Müſterchen ſchwarzen Seidenſtoffs
von dem man kaufen will und die etwaige Verfälſchu
tritt ſofort zu Tage Echte rein gefärbte Seide kräuſ
ſofort zuſammen verlöſcht bald und interläßt wauge G
von ganz hellbräunlicher Farbe Verfälſchte Seileicht ſpeckig wird und öricht brennt langſam fort nament
lich glimmen die Schußfäden weiter wenn ſehr mit Farb
ſof erſchwert ind hinterläßt eine dunkelbraune Aſche die
ſich im Gegenſatz zur echten Seide nicht kräuſelt ſondern
krümmt Zerdrückt man die Aſche der echten Seide e
ſtäubt ſie die der verfälſchten nicht Die Seiden Fabrik
von G Henneberg K u K Hoflief Zürieh ver
ſendet gern Muſter von ihren echten Seidenſtoffen an
Jedermann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke
vorto und ſtenerfrei ins Haus

Villigſte Preiſe

Damen und Herren
Pelz Fusssächke
Pelz Fusskörbe

Pelz Pultvorlagen
ote

empfiehlt
Chrivtian Voigt

II em denen Entgegunngen Hetete Teſta en Hanpt und Shehue vom 13 Dezbr t

1 t J eg r v ſeit eigen en dedeeer r S Jan ger v W v 50 000 Mark
n

Schriftſätze gelegenheiten ertheilt gar Vertretung bei von ehe ſo ſehr pelſebten L 0080 s n

Terminen ſorot e v zu haben bei ar Gr r c teilnbreehner KS8sPer am ar und in den ü rigen dur akate rren SO W C In 63 e S I 9 e h S auswärts e n n u Liſte e a S
Volks Anwalt S z g ee s Berliner Rothe al Lotterie

e n e ril Ziehung vestimanzt vom 4 bis O December er ei auf mee J 7 Hauptgewinne Baar men h u r c 9Mark 100000 50000 25000 15000 ete n ne J 9 i Je I Originalloose a Mark 3 i e öroſer
l S

s eher Materlſt n Einbäuden fertig 87 D Lewin Berlin Spandauerbrücko 16 z

S Specialität Zoeh Er Sleiuſtt de L S z e S e e 2 Veihnachtsausver uf5 2

e e n F 7 T 7 iai m r de n e e e 3 de n Sllection 1 l a S S
Gepichene litäten da an der Laie eine ehe Wahl 53 I e R t I tt J S S rich Vrelſchne ber Sei s
A Stoffe weſen S l IECI 0 0 9 CFIC Z u A m zu Fabrikpreiſen und Z xzug Muſter franco Abgabe jeden Maaſtes Garantie Sj t gegen Nachnghme Ziehung v 4 bis 9 Dezember im Ziehungsſaale der 3an L k Verkaufseontor verein Suchſabr Berlin 24 v Königl Preufz Lotterie Direction in Berlin Jord an Schulgaſ aſſt ſe7 S

e Haupt Gewinne 100,000 50 000 Mk Vaar JDie Reſtbeſtäude meines Priginallooſe à 3 Mk arto und Tiſte 30 Pfg J Wenn Anſgebe meines Nun iHerren und Rnugben eheee eng Bisenharät Berlin ehe gen n e i i
will ich um ſchnell damit zu räumen zu jedem nur annehmbaren S S Bei der am es bis 27 o ügtigelundenen Zlehing der Hamb Rothen kannt beſten

e Preiſe verkaufen Das Verkanfslokal befindet ſich Leipziger S der h in meine e Jollelteſtraße 5 4 Treppen und iſt geöffnet jeden Dienstag und Sonn 2 S e S J Singer Rähma chinen e r
abend von Vormittag 9 bis Nachmittag 2 Uhr 7 bei Hlähriger ſchriftl GarantieLeinzigerſtraße 5 55 Mark Ri eLouls Bauehwitz Treppen e e Nut Mi W e

7 F Resch Io iche Land ier Leweigerftr 2 an Mark ifeinſte extragroſte geſunde eonſervirte Eier Briien r er m
bei gröſjerer Abnahme billigſt von 1 an mit e ſolch WGroße Hiri r an den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und dauerhaft ge 5F II d aS u erf 24 arbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaß S r etButter und en tenan dlung Otto Vnbekannt S S

Weh verin

6 Werkſtatt u Lager für mathem vphyſikal u optiſche Jnſtrumente rrrchh tzu cadungBadiſ che Weine Kleinſchmieden quervor Größte Ausw F
Verkaufslokal der r e Anuswah Hukfabritß mit Malchinenbelrieb nLa r i ußbauur ePrämiirt auf ſämmtlichen beſchickten Ausſtellnugen Aen t

Patentkelleret ſeit 1676 e ind Ansz lehti che Plufe V ne hierdurch 5 hen e r Mauh an eFiigſtühler angenehmer Tiſchwein à 4 50 55 u 60 3 befindet ſich jetzt J MatraWMarkgrä ttſtell itne e e 2 P ost Str r S e t n n Banetn e es e eFalſertabter zu ded e 27 Ornit ologiſcher Central Perein Pnedrien Peneke a

z 130 140 tffenthaler de her Wie Weſt ne i 18 180 135 160 für Sachſen und Thüringen e
Transportgebinde lehweiſe von do dis 600 ler Gehalt Vereinsſthung Größtes Lager aller Arten

Garantie für reine Traubenweine heute Donnerstag den 16 Nov Abds S UhrD Gr Preisliſte u Anerkeningsſchreiben ſtehen auf a Dienſten a eng 5 W e Pöilch erwagren
gelegen 3 Gecchäſt iches in ittheil h Se Wert an

Sür den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

G Zander Gr Klausſtraſte 19
Mit Unterhaltungsblaß,
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